Mitteilung zur Kenntnis

Geschaftszeichen: Verantwortliche/r: Vorlagennummer:
VI/61 Amt f. Stadtentwicklung u. Stadtplanung  613/113/2012

Einrichtung von Bewohnerparken im Bereich Berufsschulzentrum: zweite
Bedarfsermittlung der Stellplatznutzung und -auslastung
Beratungsfolge Termin N/O Vorlagenart Abstimmung

Umwelt-, Verkehrs- und Planungsaus-

schuss / Werkausschuss EB77 18.09.2012 O Kenntnisnahme

Beteiligte Dienststellen
Amt 32

Kenntnisnahme
Der Bericht der Verwaltung dient zur Kenntnis.

. Sachbericht

Anlass und Zielsetzung der Erfassung

Auf Grundlage des Beschlusses 321/068/2012 vom 10.07.2012 zur Ermittlung evtl. erforderlicher
zusatzlicher Bewohnerstellplatze im Bereich Berufsschulzentrum (Bewohnerparkbereiche Hinden-
burg 1 und Hindenburg 2) hat die Verwaltung eine erneute Bestandserfassung wahrend eines re-
gularen Werktages aufierhalb der Schul- und Semesterferien durchgefiihrt. Ziel der Erfassung war
es, den Grad der Auslastung der offentlichen Stellplatze sowie deren Nutzung (Anteil an Bewoh-
ner-Kfz und gebietsfremden Kfz) zu verschiedenen Tageszeiten festzustellen.

Datenerhebung und -analyse

Am 18. und 19.07.2012 fanden demgemafl mehrmalige Ortsbegehungen in beiden Bewohner-
parkbereichen statt. Die parkenden Kfz wurden im Zeitraum von 5:45 bis 3:00 Uhr insgesamt sie-
ben Mal komplett erfasst. Die 6ffentlichen Stellplatze sowie die jeweilige Parkregelung (Parken
ohne Einschrankung, Kurzzeitparken, Bewohnerparken, absolutes Halteverbot, eingeschranktes
Halteverbot, Behindertenparkplatz) wurden bereits in einer vorherigen Begehung quantifiziert. Mit
den erfassten Daten wurde zunachst die prozentuale Stellplatzauslastung zu verschiedenen Ta-
geszeiten berechnet (vgl. Anlage 1). Die Anteile der tagsuber parkenden Bewohner wurden auf
Grundlage der Hypothese errechnet, dass es sich um Bewohner-Kfz handelt, wenn diese auch
nachts (1:00-3:00) bzw. frih morgens (5:45-6:15) parkten (vgl. Anlage 2). Die Berechnung erfolgte
mit Hilfe eines Abgleichs der jeweils erfassten Kennzeichen.

Ergebnisse

Mit Ausnahme der HindenburgstralRe wurde flr beide Bewohnerparkbereiche eine hohe Stellplatz-
auslastung identifiziert. Dieses Ergebnis ist grofdtenteils deckungsgleich mit dem der ersten Be-
darfsermittlung im Marz 2012. Gestiegener Parkdruck wurde im Bewohnerparkbereich H2 (Léhe-,
Moltke- und Eichendorffstralle) sowie in der Wilhelmstrale festgestellt. Die in Anlage 2
dargestellen Anteile der Bewohner-Kfz in den einzelnen Strafen dienen als Grundlage fur die
Festlegung der Zahl an Bewohnerparkplatzen. Erganzend zu den im Rahmen der Beschlussvorla-
ge 321/068/2012 vorgeschlagenen Bewohnerparkflachen wird die Verwaltung fur das
Bewohnerparkgebiet Nummer 7 "Schillerstrae" (H 1) in der Wilhelmstralie 18
Bewohnerparkplatze und fur das Gebiet Nummer 8 "Berufsschulzentrum" (H 2) insgesamt 50
Bewohnerparkplatze (Léhestralie sowie Eichendorffstrale) auf bestehenden Parkflachen
ausweisen. Um ggf. zusatzliche Parkmaoglichkeiten schaffen zu kénnen, wird die Verwaltung die
Notwendigkeit von bestehenden Halteverboten im benannten Bereich Gberprufen und diese ggf.
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auflassen. Die genauen Standorte der neuen Bewohnerparkflachen kdnnen den entsprechenden
verkehrsrechtlichen Anordnungen entnommen werden, die dem Ausschuss in der Oktobersitzung
als Mitteilung zur Kenntnis vorgelegt werden.

Anlagen:
Anlage 1: Auslastung der offentlichen Stellplatze in den Bewohnerparkbereichen Hindenburg 1
(H1) und Hindenburg 2 (H2)

Anlage 2: Nutzung der offentlichen Stellplatze in den Bewohnerparkbereichen Hindenburg 1 (H1)
und Hindenburg 2 (H2)

[ll. Zur Aufnahme in die Sitzungsniederschrift
IV.Zum Vorgang

Seite 2 von 2



	Datum
	OStatus
	Zuständig
	Typ
	Beratungsfolge
	SMC_BM_VOTEXT5
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	Anlage

